
Ankündigung

In Kooperation mit der KVHS und 
Kris Hauf schließen sich drei Work-
shops für Frauen an die Frauen-
tagsveranstaltung an. 

Finanzielle Unabhängigkeit von Frauen –
wie geht das? 
Frauen, die sich um ihr Geld kümmern, tun etwas für 
ihre finanzielle Unabhängigkeit. Denn Altersarmut ist 
ein Frauenthema. Deshalb ist es sehr sinnvoll, wenn 
Frauen ihre Finanzen selbst in die Hand nehmen, un-
abhängig davon in welcher Lebensphase. Mit 20, 30, 
40, 50 oder 60 Jahren. Lassen Sie sich ein auf das The-
ma, egal wie alt Sie sind, und nehmen Sie Ihre finan-
zielle Unabhängigkeit in die Hand! 

211 B160MA	
Einkommen und Rente – finanzielle Freiheit 
heute und morgen
Di., 23.03.2021, 18.30 - 21.15 Uhr
Seevetal-Maschen, KVHS-Haus, Schulkamp 11a
4 Ustd., 7,50 Euro, mind. 7 Teilnehmerinnen

211 B161MA	
Geldanlage zwischen Sicherheit,
Risiko und Chance – worauf ist zu achten?
Welche Sicherheiten gibt es in der heutigen Zeit?
Di., 13.04.2021, 18.30 - 21.15 Uhr // Ort etc. s. o.

211 B162MA	
Nachhaltige Geldanlagen
Di., 27.04.2021, 18.30 - 21.15 Uhr // Ort etc. s. o.

Anmeldung: www.kvhs-harburg.de

Die Frauentagsveranstaltung wird mit dem 
Tool von Cisco WebEx durchgeführt.

Technische Voraussetzungen
Sie haben diverse Möglichkeiten, an dieser 
Frauentagsveranstaltung teilzunehmen:
	 mit einem Standard-Rechner (Desktop PC, 		

	 Notebook, Tablet, iMac, MacBook etc.)
	 mit einem Android-Gerät 

	 (Tablet, Smartphone)
	 mit einem Apple-Gerät (iPad, iPhone)

Alle weiteren Informationen rund um das Tool 
von WebEx erhalten Sie zusammengefasst mit 
der Anmeldebestätigung.
 
Wir werden vor und während der Frauentags-
veranstaltung einen IT-Support für Sie bereit-
halten.

Gleichstellungsbeauftragte

In Kooperation mit: 

und

Finanzielle 
Unabhängigkeit – 
warum tun sich 
Frauen so schwer 
damit?

Zum internationalen Frauentag
2021

»Wir feiern schon mal« 

2. März 2021

16.45 Uhr – als 

Online-Event
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	 16.45 Uhr	 Empfang 
	 	 im Online-Event-Raum
		  Um die Wartezeit möglichst 		
		  kurzweilig zu gestalten, erwartet
		  Sie dort eine kleine Überraschung. 
		  Seien Sie gespannt.

	 17.00 Uhr	 Begrüßung
		  Gleichstellungsbeauftragte 
		  Andrea Schrag

		  Grußworte
		  Landrat Rainer Rempe
		  Vorsitzende des LFR Niedersachsen 
		  Marion Övermöhle-Mühlbach

		  Impulsreferat
		  Von der »Pharaonin« bis zum 		
		  »Heimchen am Herd«
		  Helma Sick, Finanzexpertin, 
		  Buchautorin und Kolumnistin

		  Ausblick
		  Finanzexpertin aus Hamburg, 
		  Kris Hauf

~ 18.45 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Auf unserer Veranstaltung sind Frauen, Männer, 
Personen jeden Geschlechts und jeden Alters 
herzlich Willkommen. Über Ihre Teilnahme freu-
en wir uns.

Bitte melden Sie sich bis zum 24. Februar 2021 bei 
Jasmin Herzog per E-Mail 
j.herzog@lkharburg.de an. 

»Wir feiern schon mal«
Frauentag // 2. März 2021

Egal, ob Frauen im Job stehen oder nicht, vie-
le machen einen großen Bogen um das Thema 
Finanzen. Es gibt Orte, an denen sich niemand 
gerne aufhält und laut Umfragen gehören Bera-
tungszimmer von Finanzgruppen, Versicherun-
gen und Banken dazu. Ganz besonders Frauen 
halten sich dort ungern auf. 

Das ist paradox, denn finanziell unabhängig zu 
sein, ist für Frauen in Deutschland ein besonde-
res wichtiges Ziel im Leben. So äußern vier von 
fünf Frauen in einer Studie von YouGov (2018), 
dass dies für sie »äußerst« oder »sehr« wichtig 
sei. Gleichzeitig beschäftigt sich aber nur jede 
Vierte regelmäßig mit der eigenen Geldanlage. 

Geld scheint das letzte große Tabu in unserer 
Gesellschaft zu sein. Etliche Paare schlittern in 
ein Abhängigkeitsverhältnis, ohne die Folgen zu 
besprechen, noch diese zu ahnen. Es zeigt sich, 
dass vor allem Frauen sich schwertun, ökono-
mische Forderungen zu stellen und sich um die 
eigenen Finanzen zu kümmern.

Helma Sick unternimmt einen ebenso rasanten 
wie humorvollen Ritt durch die (Wirtschafts-)
Geschichte und gibt überraschende und un-
glaubliche Anekdoten über Frauen aus ver-
schiedenen Jahrhunderten zum Besten. Auf 
dieser Reise wird der Frage nachgegangen, was 
Frauen daran hindert, sich um ihre finanzielle 
Unabhängigkeit zu kümmern. In der Gegen-
wart angekommen, fragt Helma Sick: Welchen 
Einfluss haben manche Frauenbilder noch heu-
te in der Gesellschaft und in unseren Köpfen?

Auch der weiteste Weg beginnt mit 
einem ersten Schritt. 

Konfuzius
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Nach der Mittleren Reife startete Helma Sick 
ihre Büro-Karriere bis zur Vorstandssekretärin 
eines großen Wohnungsbauunternehmens. 
Sie beendete 1977 diese Tätigkeit und wurde 
kaufmännische Geschäftsführerin im neu ge-
gründeten städtischen Frauenhaus in Mün-
chen. Während ihrer Elternzeit absolvierte sie 
ein Abendstudium der Betriebswirtschaft und 
hospitierte in verschiedenen Finanzdienstleis-
tungsunternehmen. 1987 folgte die Gründung 
des eigenen Unternehmens »frau & geld Hel-
ma Sick, Finanzdienstleistungen für Frauen«. 
Seit 1996 hat Helma Sick eine eigene Geldseite 
in BRIGITTE und BRIGITTE WOMAN. Außerdem 
ist sie Autorin mehrerer Finanzratgeber. Ihr 
Buch »Ein Mann ist keine Altersvorsorge«, das 
sie mit der früheren Bundesfamilienministerin 
Renate Schmidt geschrieben hat, ist ein Best-
seller. Ihr aktuelles Buch heißt: »Aufgeben kam 
nie in Frage – Warum ich dafür kämpfe, dass 
Frauen ihr eigenes Geld haben«.


